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Klarer Doppelsieg von Günther Weidlinger 
über die Kurz- und Langstrecke der Männer. 
Sandra Baumann gewann bei den Frauen vor 
Andrea Mayer und Cornelia Heinzle. Rund 1000 
Zuschauer sahen überaus spannende 
Wettkämpfe bei der von der Raiffeisen 
Turnerschaft Gisingen einmal mehr optimal und 
reibungslos durchgeführten 
Staatsmeisterschaft.  
Bei herrlichem Frühlingswetter gingen am 23. 
März 2003 vor einer großen Zuschauerkulisse 
mit packenden Wettläufen die Crosslauf-
Staatsmeisterschaften 2003 in Feldkirch-Nofels 
über die Bühne. Die veranstaltende Raiffeisen 
TS Gisingen legte durch eine optimale 
Organisation den Grundstein für eine 

erfolgreiche Veranstaltung. Vor allem die für die Zuschauer in der vollen Länge einsehbare 
Streckenführung dankte das Publikum zum einen durch seine zahlreiche Anwesenheit zum anderen 
durch kräftige Unterstützung der Athlet/innen.  

Klarer Dominator bei den Herren war Günter Weidlinger. 
Kaum zurück von der Hallen-WM in Birmingham war er 
sowohl über die kurze (3700 m) als auch über die lange 
Distanz (8850 m) nicht zu schlagen. Eigentlich wollte er nur 
über die kurze Distanz starten, doch da er sich so gut fühlte, 
entschied er sich spontan, auch über die Langstrecke an den 
Start zu gehen. Nicht ohne sich im vorhinein über die 
Lautsprecheranlage bei seinen Mitkonkurrenten zu 
entschuldigen, deren Siegchancen dadurch gehörig reduziert 
wurden. Auch über die lange Strecke bewies er seine 
einsame Klasse und siegte deutlich vor Harald Steindorfer 
und Christian Pflügl. Interessantes Detail am Rande: Bei den 
1992 auf demselben Gelände in Feldkirch-Nofels 
durchgeführten Crosslauf-Staatsmeisterschaften siegte 
Günter Weidlinger in seinem ersten Rennen bei einer österr. 
Meisterschaft – damals allerdings in der Schülerklasse.  
 

Bei den Frauen gewann Sandra Baumann (SU IGLA Long Life) vor Mayr Andrea (LCC Wien). Für die 
Vorarlberger Veranstalter besonders erfreulich die Leistung von Cornelia Heinzle (ULC Dornbirn). Sie 
lief erstmals im Frauencross auf das Siegertreppchen und belegte den sehr guten 3. Platz.  
 
Die weiteren Klassensieger: Junior/innen: Niki Dillinger (TUS Feldbach) und Sascha Bierbaumer 
(TLC-ASKÖ Feldkirchen). Jugend: Simone Käferböck (LAC Amateuer Steyr) und Fabian Lampert (LG 
Montfort), Schüler/innen A: Susanne Sichmann (PSV-PREFA-Wels) und Andreas Gabor (SU IGLA 
long life). Schüler/innen B: Birgit Scheiflinger (MLG Sparkasse) und Thomas Keil (ÖTB Salzburg).  
 
Die Sieger in den Mastersklassen: Johanna Magauer (W35), Carina Lilge-Leutner (W40), Käthe 
Arzberger (W45), Erich Kokaly (M35), Manfred Gigl (M40), Alois Egger (M45), Hermann Foidl (M50), 
Heinz Steiner (M55), Karl-Heinz Tiefengraber (M60) und Notdurfter Karl (M65).  
 
Wolfgang Walser, sportlicher Leiter, Raiffeisen TS Gisingen 


